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Nach dem gelungenen Jubilä-
umskonzert (wir berichteten)
des katholischen Kirchenchors
Aichhalden fand im Gasthof
»Engel« die Cäcilienfeier statt.
Dabei konnte Pfarrer Christian
Albrecht langjährige verdiente

Chormitglieder ehren. Einen
Ehrenbrief des Bischofs und die
Ehrenurkunde des Cäcilienver-
bandes erhielt Maria Moos-
mann für 60 Jahre Mitglied-
schaft. Die goldene Ehrennadel
für 40 Jahre ging an Oskar Ro-

ming. Urkunden für 20 Jahre
aktives Singen erhielten Stefa-
nie Klaußner-Roth und für zehn
Jahre Sibylle und Thomas
Schinle. Außerdem wurden Vor-
sitzender Lambert Roth für 55
Jahre sowie Inge Krahl und Ro-

sa Kopp für 35 Jahre Mitglied-
schaft geehrt. Mit Geschenken
und mit einem Ständchen des
Kirchenchores unter Leitung
von Hubert Klaußner wurde
den Jubilaren für ihren Einsatz
gedankt. Foto: Kirchenchor

Gelungenes Konzert und Ehrungen beim Katholischen Kirchenchor

uDer Jahrgang 1939 trifft sich
heute um 14 Uhr hinter der
Kirche zur Fahrt nach Sulgen.
Nach einer Wanderung ist
Einkehr in der Gaststätte
Unot.
uDie Mitglieder der Jugend-
feuerwehr treffen sich heute
um 19 Uhr zur Abteilungsver-
sammlung im Gerätehaus.
uDer Jahrgang 1931/32 Dun-
ningen/Lackendorf trifft sich
heute um 15 Uhr in der Ves-
perstube.
uDie Schul- und Gemeindebü-
cherei hat dienstags bis don-
nerstags von 14 bis 16 Uhr ge-
öffnet.
uEinen Zauber-Schnupper-
kurs für Kinder und Jugendli-
che veranstaltet das Dunnin-
ger Forum am Samstag, 18. Ja-
nuar, in der Eschachschule.
Um Anmeldung wird gebeten.

SEEDORF

uDie Kinderspielgruppe (bis
drei Jahre) trifft sich dienstags
von 9 bis 10.30 Uhr im Pfarr-
haus Seedorf. Neue Kinder
mit ihren Müttern/Vätern
sind jederzeit willkommen.
uDie Skigymnastik des Ski-
clubs beginnt dienstags um 19
Uhr in der Sporthalle.

DUNNINGEN
uYoga-Kurs ist heute von 8.30
bis 9.45 Uhr in der TSV-Halle.
Infos bei Gerlinde de Wall,
Telefon 07422/5 29 12.
uDie Mutter-Kind-Spielgrup-
pe trifft sich dienstags um 9
Uhr im Kinderhaus. Neuzugän-
ge sind willkommen.
uZum offenen Seniorentanz-
teewird heute, Dienstag, ab 14
Uhr in den Engel eingeladen.
uDer Jahrgang 1932/33 trifft
sich heute um 14 Uhr bei der
Tankstelle Storz zu einem Win-
terspaziergang. Um 15 Uhr
wird Einkehr gehalten.
uDer Jahrgang 1928/29 trifft
sich heute um 14.30 Uhr im
Engel.
uAthletenbund heute: Grund-
lagentraining 17 bis 18.30 Uhr;
Schülertraining 18.30 bis 20
Uhr.
uBeim TSV wird heute trai-
niert: 18 bis 19.30 Uhr, Mäd-
chen (ab der 3. Klasse), 19.30
bis 21 Uhr Mädchen (ab der 9.
Klasse), jeweils in der Josef-
Merz-Halle.
uDie Turngeräte zum Geräte-
turnen sind jeden Dienstag
von 19.30 bis 22 Uhr in der Jo-
sef-Merz-Halle aufgebaut.
uBeim Liederkranz sind die
Männerchor-Singstunden ab
sofort auf Dienstag, 20 Uhr,
festgelegt
uDer Flohmarkt »Rund ums
Kind« findet am 22. Februar
zwischen 10 und 12 Uhr im
Kinderhaus statt. Bei Interesse
an einer Kommissionsnummer
kann diese am 28. Januar ab 8
Uhr unter Telefon 07422/
9 59 36 86 oder E-Mail floh-
marktaichhalden@web.de be-
antragt werden. Vor dem 28.
Januar können keine Anfragen
bearbeitet werden.

RÖTENBERG

uDer Jahrgang 1945/46 trifft
sich heute um 13.30 Uhr mit
Partner am Kirchplatz zur
Wanderung nach Aichhalden.
Dort wird ab 15 Uhr im Gast-
haus Adler gekegelt. Bitte
Turnschuhe nicht vergessen.
uDer Seniorentreff beginnt
heute um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus.
uDer SVR bietet dienstags von
15.30 bis 16.30 Uhr Eltern-
Kind-Turnen an.
uDie Bubenjungschar (Klasse
1 bis 3) trifft sich heute um 18
Uhr im Gemeindehaus.
uDer Allianzgebetsabend mit
dem Thema »Mit Geist und
Mut Gegen den Strom« beginnt
heute um 20 Uhr im Gemein-
dehaus.
uBei der neuapostolischen
Kirche beginnt heute um 20
Uhr die Chorprobe.
uDer CVJM-Sportabend (In-
diaka) beginnt um 20.30 Uhr.

AICHHALDEN

uDas Rathaus ist heute wegen
Fortbildung der Mitarbeiter
vormittags geschlossen.
uDie Jugendfeuerwehr trifft
sich heute um 18.30 Uhr in
Uniform im Feuerwehrhaus
zu einer Mannschaftsver-
sammlung.
uDer Gemeinderat tagt heute
ab 19.30 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses in Mariazell.

MARIAZELL

uBeim Sportverein ist diens-
tags das Jugendturnen (5.
Klasse) von 17.30 bis 18.30
Uhr, Frauenturnen um 20
Uhr.

LOCHERHOF

uDer Bibelentdeckerclub trifft
sich um 17 Uhr im katholi-
schen Gemeindehaus in
Mariazell.
uDer Mädchenclub (Klasse 3
und 4) trifft sich um 18 Uhr
im Oase-Gemeindehaus.
uDer Teenkreis »XChange«
kommt heute von 18 bis 19.30
Uhr im Oase-Gemeindehaus
zusammen.
uBeim Turnverein beginnt der
Fitness-Kurs heute um 19 Uhr
in der Turnhalle.
uBei der Hecke-Pfiefer-Nar-
rengilde beginnt heute eine
Ausschuss-Sitzung um 20.30
Uhr bei Mike.

ESCHBRONN

Aichhalden (lh). Reinhold
Roth, Jungzüchterin Svea
Reichmann und die JZGM
(Jugendzuchtgemeinschaft)
Natascha und Marvin Roth
sind Deutsche Meister in
der Rassekaninchenzucht.

Des Weiteren dürfen sich je
fünf Aktive und fünf Jung-
züchter Kreismeister nennen.
Ihr hervorragendes Zuchtma-
terial stellten Züchter des
Kleintierzuchtvereins Z 297
Aichhalden einmal mehr
unter Beweis.

Neben den genannten Titel-
ehren gab es auch sehr gute
Platzierungen. Bei der Bun-
desschau in Karlsruhe, bei der
rund 26000 Kaninchen ausge-
stellt wurden, waren sie zu-
dem die einzigen Titelträger
aus dem gesamten Kreisver-
band Rottweil-Tuttlingen. Um
Deutscher Meister zu werden,
wird das Ergebnis einer
Zuchtgruppe von vier Tieren
einer Rasse addiert. Mit 389,5
Punkten für seine Farben-
zwerge Lux ließ Reinhold
Roth alle Konkurrenten hinter
sich. Außerdem stellte er mit
jeweils 97,5 Punkten einen
Klassensieger und einen Bun-
dessieger (jeweils Einzeltier)
und erhielt die Plakette des
Europaverbands. Mit der Ras-
se Farbenzwerge Schwarz-Sil-
ber erzielte er 385 Punkte und

kam auf Rang vier. 387,5
Punkte schaffte der Aichhal-
der Vorsitzende Thomas Brog-
hammer mit Rote Neuseelän-
der. Damit erreichte er den
dritten Rang und erhielt den
Ehrenpreis des Zentralver-
bands Deutscher Rasse-Kanin-
chen (ZDRKV).

Dieter Ginter hatte Pech, da
er zu diesem Zeitpunkt nicht
seine besten Tiere ausstellen
konnte. Dennoch gelangen
ihm mit Lux Rex einmal 96,5
Punkte und einmal 96 Punkte.
Bei der Jugend waren Svea
Reichmann mit Farbenzwerge
Chinchillafarbig und 383,5
Punkte ebenso wenig zu
schlagen wie Natascha und
Marvin Roth mit Hermelin
Blauaugen. Das Geschwister-
paar erzielte 387 Punkte und
stellte mit 97,5 Punkten auch
einen Bundessieger.

Jungzüchter Luca Brogham-
mer stellte Sachsengold aus
und platzierte sich mit 385
Punkten auf einem starken
dritten Platz. Jason Kraemer,
ebenfalls Jugendzüchter, er-
reichte mit Kleinsilber Hell
384 Punkte und Rang fünf.
Die JZGM Zinell wurde für
Farbenzwerge Schwarz ein-
mal mit 96 Punkten und zwei-
mal mit 95 Punkten bewertet.

Bei der Kreisschau in Rott-
weil, bei der 19 Vereine insge-
samt 850 Kaninchen und 400
Geflügel ausgestellt hatten,

sahnten die Aichhalder Züch-
ter mit zehn Kreismeistern,
darunter fünf mit der Jugend,
kräftig ab.

Es siegten: Raimund Roth
(Deutsche Großsilber
Schwarz/386 Punkte), Luca
Broghammer (Sachsen-
gold/383), Jason Kraemer
(Kleinsilber Hell/381), Sand-

ra Hils (Holländer Havanna-
farbig-weiß/386), Zuchtge-
meinschaft Roth (Hermelin
Blauaugen/390), Svea Reich-
mann (Farbenzwerge Chin-
chillafarbig/384), Reinhold
Roth (Farbenzwerge Luxfar-
big/386 und Farbenzwerge
Schwarzsilber/383,5) und Ri-
chard Heinzelmann (Satin-

Schwarz/384,5). Einzelsieger
stellten Raimund Roth (zwei),
Bruno Wilhelm, Luca Brog-
hammer, Sandra Hils, Rein-
hold Roth und die JZGM
Roth. 36 Einzeltiere der Kreis-
schau wurden mit der Note
»Vorzüglich« bewertet. 15
Auszeichnungen gingen an
Züchter aus Aichhalden.

Schönheitenmit Fell überzeugen
Bei der Bundesschau in Karlsruhe erzielen der Aichhalder Kaninchenzüchter hervorragende Platzierungen

Räumten bei der Bundes- und der Kreisschau mächtig ab: Die Aichhalder Kleintierzüchter Svea Reich-
mann (von links), Vorsitzender Thomas Broghammer, Luca Broghammer, Natascha Roth, Marvin Roth,
Jason Kraemer und Reinhold Roth Foto: Herzog

Von Emil Moosmann

Oberndorf/Fluorn-Winzeln.
Bei der Hauptversammlung
des Skat-Clubs »Neckarperle«
Oberndorf im Tennisheim des
TC Fluorn-Winzeln gab Vor-
sitzender Wolfgang Herr-
mann die Ergebnisse der Ver-
eins- und Pokalmeisterschaf-
ten bekannt.

Wolfgang Herrmann konn-
te sich als Erster in die Sieger-
liste eintragen. Zweiter wurde
Franz Trick, Gerolf Kipp Drit-
ter und Vierter Joachim Ci-
chos. Die erste Mannschaft des
Skatclubs hatte sich mit Wolf-
gang Herrmann, Franz Trick,
Gerolf Kipp und Joachim Ci-
chos zur Baden-Württember-
gischen Mannschaftsmeister-
schaft in Künzelsau qualifi-
ziert und belegte unter rund
250 Mannschaften einen be-
achtlichen 53. Platz, was wie-
derum die Qualifikation zur

Baden-Württembergischen
Mannschaftsmeisterschaft be-
deutete.

Bei den Einzelmeisterschaf-
ten auf Verbandebene war Joa-
chim Cichos und Franz Trick
das Spielerglück hold. Sie qua-
lifizierten sich zu den Baden-
Württembergischen Einzel-
meisterschaften. Cichos beleg-
te unter 218 Teilnehmern den
beachtlichen 91. und Franz

Trick den 144 Platz. Bei der
Tandemmeisterschaft waren
drei Teams des Clubs gemel-
det. Im Team eins spielten
Wolfgang Herrmann und
Franz Trick erfolgreich und
schafften die Qualifikation zur
Deutschen Meisterschaft in
Bonn, wo sei einen guten Mit-
telplatz erreichten. Dieser gute
Mittelplatz ist umso beachtli-
cher, wenn man bedenkt, dass

sich mehrere Tausend Spieler
bei den Turnieren dazu bewer-
ben und letztendlich nur 560
Spieler zur Deutschen Meister-
schaft zugelassen werden.

Absolut gut lief es für Joa-
chim Cichos beim Vorstände-
turnier auf Verbandsgruppen-
ebene, wurde er doch erster
und Vorsitzender Wolfgang
Herrmann verdienter zweiter
Sieger.

Dies bedeutete zugleich die
Qualifikation zur Baden-
Württembergischen Meister-
schaft in Möglingen. Wolf-
gang Herrmann erspielte sich
dabei einen beachtlichen fünf-
ten Platz und Cichos wurde
immerhin Neunter. Der Weg
war damit für die beiden frei
zur deutschen Endrunden-
Meisterschaft in Rotenburg
bei Fulda. Wolfgang Herr-
mann erspielte sich dort dann
einen sehr guten 26 Platz und
Joachim Cichos wurde im-
merhin 136.

Fazit des Vorsitzenden
Herrmann: »Dies war in der
40-jährigen Geschichte des
Skat-Club das erfolgreichste
Jahr.« Skat gespielt wird alle
zwei Wochen um 18.30 Uhr
im Tennisheim des TC Flu-
orn. Neue Spieler sind will-
kommen. Der nächste Spiel-
abend findet am 20. Januar
statt lfgang Herrmann

Reizende Bilanz: Erfolgreichstes Jahr in der Geschichte
Vorsitzender des Skat-Clubs »Neckarperle« gibt Ergebnisse der Vereins- und Pokalmeisterschaften bekannt

Die erfolgrei-
chen Skatspieler
(von links): Ge-
rolf Kipp, Franz
Trick, Joachim
Cichos und Vor-
sitzender Wolf-
gang Herrmann.
Foto: Moos-
mann

Christian
Rechteck


